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I

Luther
Am Reformationöfeft den zi October 1810

uther dich nennet mein Lied den grSßesten Heros
der Zeiten

Dorthin tret ich bewegt zu der heiligen Start an dem
Ufer

Nicht ihm zu bauen ein Denkmahl Göttliches ehret
nur Feyer

Vor

Die Ströme Germaniens Ei G d cht in 5 Ge
sängen von C C Bodenburg Zerbst lZio

iahrg 4 z
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Vor des Erhabenen Manen nur will ich mich beugen
die Harfe

Töne dem Ewigen Dank der solchen Helden erweckte
Der ihn gerüstet zum Kampf für des Sterblichen heilig

stes Kleinod
Nicht aus der Könige Burg auch nicht aus den Hallen

des Ares
Kam er die Welt zu erschüttern des Irrwahns drük

kende Nebel
Schnell verscheuchend und kühn enthüllend die Sonne

der Wahrheit
Wittenbetg du sahst ihn imSchooß erwachsen zum

Halbgott
Furchtlos trat er hin zum Kampfe dem furchtbarsten

jemals
Er ein einzelner Kämpfer ihn schützt nicht Waffe

nicht Heerschaar
Andere bebten für ihn er selber doch kannte die Furcht

nicht
Aus der ehernen Brust durchglüht vom Hauche der

Gottheit
Tinte gewaltig und siegend die Stimme der ewigen

Wahrheit
Die ihr Gefahren verachtet gepriesene Schlachtenheroe
Unter dem Schutze der Waffen mit Legionen sie theilet
Mehr als has Haupt der Athene sie liebt die Faust

des Achilleus
Beugt euch Stolze vor ihm vor ihm hin senkt

die Trophäen
Haschen will er nicht Ruhm nicht Besten nicht Kro

nen gewinnen
Eine ewige Beste für Herzen strebt er zu bauen
Wo sie den innern Frieden bewahren und Schirmendes

finden
Irrende ruft er zurück und zeiget die helleren Pfade
Göttliches wieder enthüllend zu lang umschleyert vom

Pabstthnm
Löset
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Löset Völkern die Fessel durch Tugend und lautere
Wahrheit

Lehrt er den Ewigen ehren Mit Kühnheit Götze
vernichtend

Weiht er Iehovah allein von neuem die heiligen Tempel
Und ein Denkmahl stehet ihm da nun jeglicher Alrar

Meteorologie des Sommers
Fortsetzung der Frühlingsrelativnen im 27 und 28 Stück

B e s ch l u ß
Eo verfloß die erste und größere Periode
des Sommers und man bemerkte ihn kaum
wegen der seltenen Schlechtheit der Witterung Um
desto schöner und vorzüglicher war die zweyte
Mit dem 2 2sten August begann eine Reihe so ausge
zeichnet schöner Tage wie wir sie seit dem Sommer
1807 und dem May 1808 nicht gehabt haben Die
bisher für die Jahreszeit so empfindlich gewesene Kühle

machte erst der Wärme und alsdann einer ungewöhn
lichen Hitze Platz die sehr tief gestandenen Barometer
stiegen So drückend heiß es auch wurde so war
doch die Hitze leicht zu ertragen indem ein äußerst
angenehmer Luftzug dieselbe milderte Der heißeste
Zag des Augusts war der 7ste mit 25 Grad im
Schatten und beynahe zy in der Sonne ein Stand
punkt den das Thermometer im vorigen Jahre

nie erreichte
Diese Hitze bewirkte am nämlichen Tage daS

Aufsteigen eines heftigen Donnerwetters im

s Westen
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Westen der Stadt dessen ferne Schläge sich zuerst
zwischen 6 und 7 Uhr Abends hören ließen Immer
dichter und dichter umzog sich der Horizont voii
allen Theilen des Himmels eilten die Woiken diesem
einzigen Punkte zu Die Lust war glühend ihre
Temperatur 20 Grad der Wind Ostsüd In zwey
Hälften stand das Wetter die kleinere westnördlich
die andere im Westen der Stadt gegen Osten war
der Himmel hell Die Haide stand zwischen diesen
beiden Gewittern wie unter einem Wolkenthor indem
das Gewölk vor derselben beyde Theile mit einem star
ken schwarzen Streif verband Das Innere dieses
Thors war heil und besternt Die unaufhörlichen
Blitze durchkreuzten nach allen Seiten das düstere sich

immer mehr eoncentrirende Gewölk aber nur selten
ließ sich der fernrollende Donner hören Je finsterer
es ward desto furchtbar schöner wurde die Scene
Der ganze westliche Horizont war verhüllt Der
Wald über welchem sie stand verdunkelte diese Hülle

noch mehr Ein heftiger Sturmwind bewegte
das Gewitter gegen halb zehn Uhr aber unsre Hoff
nungen das Land durch einen sanften Regen erquickt
zu sehen waren umsonst es zog am linken Ufer des
Flusses hinab Ein Theil ging über denselben und
zündete die Kirche zu Garsena bey Cönnern an im
Mansfeldischen waren Hagel und zerstören
de Schlemmungen Begleiter dieses Gewitters

Kühlung führte es nicht herbey vielmehr er
hielt sich die Hitze auf ihrem hohen Standpunkt und
unaufhörlich zogen Donnetwetter umher die in vie
len Gegenden mächtige Zerstörungen anrichteten auch

ver

Verzl Jahrgang izo Nr 4 S 641
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verlohren mehrere Menschen vom Blitz getroffen das
Leben Unsre Gegend beklagt kein solches Unglück
erfreuete sich aber am zosten August eines zwar äußerst
heftigen und mit Sturm aber auch mit wohlthätigen
Regengüssen begleiteten Donnerwetters in den Abend
stunden das aus Südwesten kommend gerade über
die Stadt gegen Nordosten hinwegzog Die Witte
rung veränderte sich nickt sondern blieb ausnehmend
schön Am zweyten September zeigte das Zher
mometer im Schatten nahe an 27 Grad nach Be
merkungen Anderer nur 26 Es war der hei
ßeste Tag des Sommers aber er ist auch
die Gränze der außerordentlichen Hitze
die am folgenden Tage beträchtlich fiel und in einem
starken Sturm endigte Die Luft war so brennend
und erschlaffend gewesen daß sie für manche Menschen
die Wirkungen des Siroccowindes hervorbrachte

An die Stelle der ungeheuern Hitze trat nun
schönes gemäßigtes Wetter Indessen sank das

z ZherTabellarische Uebersicht der heißeste Tage

Tage Stand des Tberm ber Inder Senne
Null im Schatten

den z Septbr 27den 2 Juli 26dm 27 August 255 jden z August 5 Zden z Septbr 25 Z7dm 28 August 24H
den ZA u zo Juni 24
de 26 Juli 24den 25 August 24 3den 1 Juli 2Zden 2z August 2Z
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Thermometer am 8ten doch einmal auf drey Grad
und die Erde war mit Reif bedeckt Die Barome
ter welche seit Abnahme der Hitze auf schön gestiegen

waren fielen auf veränderlich zurück Jetzt wurde
das Wetter vortrefflich Die Abende an welchen
der damals gerade treffende Mondschein fiel waren
ganz unvergleichlich und man wähnte sich in den
Iun und Jul zurückgesetzt Die immer noch beträcht
liche Wärme bewirkte Gewitter und Wetterleuchten
erstere kamen indessen nie ganz in unsre Nähe Die
Schlußtage des Sommers zeichneten sich durch
ihre Vortrefflichkeit aus Den 22 September
zeigte das Thermometer im Schatten 19 in der Sonne
z 1 Grad Der Uebergang zum Herbst war von star
ken Wetterleuchten begleitet der Standpunkt des
Barometers die Gränze von schön und veränderlich

Eben so schön war die Witterung in andern Ge
genden an manchen Orten richteten aber Naturer
scheinungen wie in der ersten Periode beträchtlichen
Schaden an Zu Paris stieg die Hitze am 27 Au
gust bis auf 28 Grad und bewirkte so wie bey uns
heftige Donnerwetter Eins derselben wüthete in
Antwerpen und es fielen Hagel von der Größe
der Taubeneyer Wenige Stunden nachher zün
dete es zu Amsterdam eine Mühle an Am folgen
den Tage tobte ein anderes oder vielleicht das näm

liche zu Oerebro in Schweden und schlug an
verschiedenen Orten ein ohne Schaden zu thun In
einem Hause auf dem Lande wurde aber ein Mädchen
mit einem Kinde auf dem Arm vom Blitze getroffen
und blieb auf der Stelle ohne daß das Kind beschä

digt worden wäre In der Nacht auf den Uten
Seple n
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September schlug in Venedig der Blitz an z Stellen
ein ohne jedoch besondern Schaden zu thun Um
die nämliche Zeit richteten die Flüsse im ehemaligen
Piemont durch Regen angeschwellt große Ver
wüstungen an Viele Brücken und Mühlen wurden
zerstört und eine Menge Menschen und Thiere fanden

m den Fluchen ihren Tod Der Postenlauf war meh
rere Tage gehemmt In Turin stand der Po um
l Meter höher als im vergangenen Frühling Trau
ben und andere Früchte wurden an ihrer Zeitigung
gehindert Zu Saumur verspürte man am isten
September Morgens und zu Inspruck Abends nach
8 Uhr ein Erdbeben mit einem unterirdischen Ge
töse das aber ohne Schaden vorüberging Heftiger
waren die Erdstöße zu Groß Canischa in Ungarn
Auch der Vesuv tobte in diesem Monat sehr heftig
der Ausbruch ist indessen so merkwürdig daß er eine
eigene Beschreibung verdient die in kurzen den Lesern

dieser Blatter mitgetheilt werden soll

Am merkwürdigsten bleibt indessen in diesem

Sommer die außerordentliche Trockenheit und
Dürre die fast aller Orten herrschte und an man
chen Orten den schönen Segen der Erndte die uns für
die vorjährige mißgerathene entschädigen sollte in der

Gluth der Sonne verwelken ließ

Ich kann hierbey nicht umhin dem unbekannten
Freunde der mir durch einen anonymen Brief Wet
terbeobachtungen aus dem achtziger Decennio mitge
theilt hat für diese Gefälligkeit öffentlich zu danken
nur muß ich bedauern daß ich dieselben für die Ge

z gen
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genwart nickt benutzen kann Sie sind zur Verglei
chuna eines Quinquennii jener Zeit mit einem der Ge
genwärtigen sehr passend so daß z B das Jahr
17X5 m t 1815 u s w zusammenzustellen wäre
J 1 wünsche indessen sehr daß der Herr Uebcrsender
sich mir mündlich imitheille indem dadurch vielleicht
interessante Beobachtung ausbewahrt und bekannt
werden dürften die im Gegentheil verlohren gehen

C Stehlich

III

Beym T ode der kleinen

Von einem teilnehmenden Freunde übersandt

v inst hatt ich ein blühendes Röschen im Thal
Ein gar lieblich und zartes Blümchen
Am Morgen noch blüht es so duftend und schön

Am Abend da mußt es ein Sturmwind verwehn
Mein zartes Blümchen der Freude

Ich gönnt ihm die Stille ich weinte nicht mehr
Ums Röschen denn süßere Freuden
Die Freuden der Kindheit sie blühten sür mich
Doch ach in die Stunden der Seligkei schlich
Dei Trennung verzehrendes Leiden

Nun wein ich und weine die Augen mir roth
Nun kann ich nie fröhlich mehr werden

Denn sie die mir Alles war sie ist dahin
Entnommen vrm harten Geschick O verblüh
Denn jegliche Freuden auf Erden

Wohl
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Wohl welken die Blüthen der Freude so schnell
Die Thränen der Wehmuth verrinnen
Wohl rieseln die Blätter so traurig herab

Wir blühen und reisen und sinken ins Grab
Eh wir uns des Lebens besinnen

IV

Räthsel
Aer wahre Phönix der nach seinem Tode

Ems wieder aufersteht ist wer

Auslösung der Charade im 40 Stück
M a i l a n v

Chronik der Stadt Halle
des Saal uno Mansseldllchen Kreises

1

Armensachen
Milde Beyträge

Fü die Abgebrannten in Oppin empfingen wie
am heutigen Tage

von Herrn k 5 Thlr Courant
Herzlichen Dank dem edelmüthigen Geber im Namen
der Empfänger

Halle den 2z October 1810
Arnold Jakkel

S
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2

Ueber die Straßen Erleuchtung mit Hange
laternen

Alles auch nur scheinbar Neue findet Zadler und

Freunde Dieses Schicksal mußte daher auch dem
von uns gemachten Privatversuch mit einer Hänge
laterne widerfahren Uns wird kann und darf
deshalb kein Tadel unerwartet seyn vielmehr kommt
er von Einsichtsvollern und Sachverständigen ist er
uns höchst willkommen und wir erbitten uns von
denen guten Rath welche Gelegenheit hatten in der
Zeit wo wir nur erst einige Versuche mit diesen Later
nen anstellten noch zu verbessernde Fehler an ihnen
uns zu entdecken und uns ihre Verbesserungsvor
schläge mitzutheilen Wir hegen hierbey die rcelste Ab
sicht unsre Ideen über dergleichen Laternen möglichst
zu vervollkommnen um mit Sachkenntniß bereichert
bey der einstigen Ausführung des schon längst geäußer

ten Wunsches die an sich immer noch unvollkommen
gebliebene bisherige Straßenerleuchtung mit einer zweck

mäßigern zu vertauschen die gehörige Anleitung dazu
geben zu können

Es war von uns nicht luxuriöse Eitelkeit als
wir beym Herrn Maire Streib er um die Geneh
migung anhielten mit einer privatim angeschafften
Hängelaterne Versuche anzustellen es war bey uns
vielmehr schon feststehende Ueberzeugung daß diese

Act von Erleuchtung um vieles zweckmäßiger und bey
weiten nicht so kostspielig sey als die bisherige mil
den stehenden Wandlaternen Wir haben uns in un
sern Erwartungen nicht getäuscht und werden in den
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künftigen Blättern die Resultate unsrer damit angestell

ten Beobachtungen bekannt machen da wir nicht daS
Interesse eines Einzelnen sondern des ganzen Publi
kums dadurch bezwecken

Mit einem einzelnen Versuche mußte der Anfang
gemacht werden und da nicht jede Sache bey ihrem
Entstehen von der größten Vollkommenheit seyn kann
so hoffen wir auch diese Erleuchtung durch aufzusuchende

Verbesserungen dieser Laterne so vollkommen und so

wenig kostspielig als möglich zu machen damit wenn
diese Idee Beyfall finden und diese Erleuchtung nach
und nach wozu freylich einige Jahre gehören einge
führt werden sollte auf eine wirklich zweckmäßige und
weniger kostspielige Erleuchtung gerechnet werden kann

An eine baldige allgemeine Einführung solcher
Hangelaternen auf Kosten der Oelkasse ist jetzt nicht
zu denken indem sich die erste Ausgabe nahe an
zooo Thlr belaufen könnte und dennoch läßt sich
hoffen daß es auf andern Wegen recht gut möglich
sey nur muß man erst gründliche Versuche bey ver
schiedener Witterung machen und sich überzeugen

wie groß die Ersparung dabey ist um Vorschläge
thun zu können auf welche Art die allgemeine Einfüh
rung derselben am zweckmäßigsten geschehen kann

Im nächsten Stück werden wir die Verhand
lungen bey den ersten noch rohen Versuchen mit

theilen
M u Pol Znsp Heller
Lucas Deybaldt
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Z

Gebohme Gecrauete Gestorbene in Halle c
October iZio

a Ge bohrne
Marienparochie Den 10 Octbr dem Peruquier

K üvers eine T Johanne Friederike Auqustine
Den i eine nehsl T odrgeb Den 4 dem
Srrumvswirkermeister Gelle ein S Johann An
dreas Wilhelm Eine unehel T Den 18
eine unehel T

Nlrichsparochie Den 16 Ottbr dem Kaufmann
Frilscb eins T Lvuise Den 17 ein unehel S

Den 18 sine unehel T

M 0 ritzpar 0chie Den 7 Schober dem Buchdrucker
Reifgcrste ein S Gustav Adolph

Katholische Kirche Den 16 Oktober dem Hand
arbeitet Rmscke a ein S Carl Friedrich

Neumarkt Den 18 October dem Bürger Baum
garte ein S Daniel Wilhelm Heinrich

K Getrauete
Ulrichsyaroä ie Den 21 Oktober der Schuh

wacher Hoffmaun mit N7 Fr Reukcr

Gestorbene
Marienparochie Den iz Octbr eine unehel T

todtgeb Den 14 der Invalid A alcher alt
71 I Brustkrankheit Den 15 des Böttcher
ineisters Uhrmann S Johann Christian Heinrich
alt 5 M 1 W Steckfluß Den 16 der Apoihe
ker Meißner alt 55 I Folgen der Gicht

Ulrichsparochie Den ly October ein unehel S
alt 1 T KrSmpfe Des Fleischergesellen Ulbich
aus Siiemisch in Schlesien T Johanne Wilhelmine
alt M Krämpfe

Moritz
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Moritzparochie Den 14 October des Salzwir
kermeistsrS Reisel 5sn Ehefrau alt 75 I 7 M
1 W Altersschwäche Den 16 des Zimmerges
Christoph Dirklein Ehefrau alt 54 I 4 M 4 T
Brustkrankheit Den 20 der Handarbeiter Seif
fert alt 49 Z Vrustwassersucht

Katholische Kirche Den 13 Octbr der gewesene
Soldat L as ian alt 74 I Auszehrung D n iy
der Bäckermeister Hammel alt zz Z Nervenfieber

Neumarkt Den 16 Oct des SchuhmachermeisterS
Denker S Friedrich David alt I 6 M 2W
Nervenfieber Den 21 des Strumpfwirkerges
KvlcrS Emanuel Christian alt M Auszehrung

Bekanntmachungen
Allen meinen Freunden und Bekannten zeige ich

hiermit ergebenft an daß ich meine zeither in dem vor
mals Herzbergschen jetzt Frauenstedtschen Karten gehabte
Wirthschaft oder Tabagie auf die Schmeerstraße in Nr
705 verleget habe und bitte auch da mich mit geneigte
Zuspruch zu beehren Auch ist in diesem meinem Hause
ein Laden nebst Ladenstube einer Küche und noch einer
Stube nebst Kammer und Holzsiall für einen Kauf
oder sonst ähnlichen Geschäftsmann zu vermiethm und
kann sogleich oder auch auf Ostern bezogen werden Fer
ner ist auch bey mir eine schöne Rolle im Gange und
stehet einem Jeden zum Gebrauch gegen den gewöhnli
chen Z nß offen Ferner ist in meinem zweyten Hause
Nr 711 auch auf der Schmeerstraße die mittelste Etage
bestehend in zwey Stuben Küche und Kammer ent
weder sogleich oder auf Ostern zu vermiethen

Johann Carl Spiegel
Sehr gute Kocherbsen hat zu verkaufen der Seifen

sieder G 5 vecke in der Klausstraße
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Einem geehrten Publikum zeige hiermit ergebenst

an daß ich die Tabagie in dem vormals Herzbergschen
Zeht Frauenstedtschen Garten vor dem Schieferlhore aus
mehrere Jahre übernommen und dieselbe seit dem
October unter dem Namen Kaffeehaus zumgold
nen Adler eröffnet habe Ich bitte daher um g
neigten Zuspruch und werde mich bemühen meinen
geehrten Gästen mit guten Getränk und prompter Bedie
kung aufzuwarten

Halle den 24 Sttvber 1810
Peter Iungmann

Im Camnitziusschen in Glaucha unter Num
wer 97z belegenen Hause sollen auf

den z isten Oktober
und folgende Tage Nachmittags um 2 Uhr die von dem
verstorbenen Böttchermeister Georg Friedrich Lam
niyius und dessen Ehefrau Johanne Marie gebohrm
Hoffmüllerin nachgelassenen Effekten an Porzellain
Zinn Kupfer Metall Leinenzeug Betten Klei
pungSstücken und Hausgeräthe an den Meistbietenden
gegen gleich baare Bezahlung in groben preuß Couranl
öffentlich versteigert werden

Halle den 16 Oktober i8to
In Auftrag

Der Distrikts Notarius vr Zi äppr ich

In meinem in Kleinschmieden kuk I r 951 bele
genen Hause ist die zweyte Etage bestehend in zwey
Stuben zwey Kammern Küche Keller Holzkam
mer und Bodenraum auf Neujahr 181 l oder auch so
gleich an eine stille Familie zu vermiethen

M I Vranvy
Für ein crepirtes einjähriges Schwein erbietet sich

der Unterschriebene bey der Ablieferung an ihn Sechs
Groschen zu bezahlen

Glaucha den 20 Oktober 810
Der patentirte Scharfrichter Hoffmann
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Das unweit des Marktes lud IV 796 am Trödel
belegen aus drey Etagen bestehende Haus zum Wall
fisch welches anßer dem Hausflur Vorsälen und
Hofe l i Stuben 11 Kammern 7 Bodenkammern
z Alköven 7 Küchen z Kammern uns Keller in sich
faßt soll auf den zten November d I Vor
mittags um zehn Uhr in meiner Wohnung
I 410 in der Märkerstraße aus frever Hand
a den Meistbietenden unter den alsdann bekannt zu
machenden Bedingungen verkauft werden daher Kauf
lustige hierdurch eingeladen werden Die Verkaufsbe
dingungen wozu unter andern gehört daß die Kauf
gelber nach dem elwanigen Wunsche des Meistbietenden
auf ein oder mehrere Jahre zur Hälfte gestundet werden
sollen können nebst der speciellen Beschreibung und
Taxe des Hauses jederzeit bey mir einqesehe werden
so wie auch das Haus selbst jederzeit in Augenschein ge

nommen werden kann
Halle den iZ Oktober igro

In Auftrag
Der Distrikts Noiarius Gühne daselbst

Um mehrere Anfragen über den Verkauf meiner
Brennhölzer auf einmal zu beaniworten sehe ich mich
verlaßt hierdurch wiederholemlich bekannt zu machen
wie noch ein Theil derselben für nachstehende Preise zu

haben sind als
l Eichen ff lang 8 Thlr 18 Gr
I Birken ff lang 9 Thlr 6 Gr

Klafter Ellern ff lang 8 Thlr 18 Gr
Dergl H lang 7 Thlr 18 Gr
Kiefern ff lang 7 Thlr 2a Gr

Bey mehreren Klaftern wird jede derselben um 6 Gr
billiger verkauft Seeck Zimmermeister

Vorzüglich gute Koch Erbsen sind in Mispeln
Scheffeln und Wetzen billig zu verkaufen bey

Halbe
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Tove an5eige

Mit wahrhaft schmerzlichem Gefühle zeige ich allen
geehrten Verwandle und Freunden den frühen Tvd
meiner lieben Avelheiv an Ei bösartiges Schar
lach und Nervenfieber entriß sie mir heuce früh um
i Uhr in einem Alter von 4 Jahren 9 Monaten und
s Wochen Wer dies gute Kind kannte wird meinen
Schmerz gerecht finden und mir eine stille und herzlich
Theilnahme nicht versagen

Glaucha den 2 Ociover 8lv
Verwirrweke Prediger Niemeyer

Die Herren Prediger benachrichtige ich hiermit
baß mit den Civilregistern auf das Zahr in 1 eine ge
nauere Einrichtung gelrossen ist wodurch dieselben billi
ger zu stehen kommen und wozu dennoch sehr feines
starke Papier genommen wird Zugleich bitte ich aber
die Bestellung derselben mit genauer Angabe bey mir baldigst
zu machen um sie bequemer zu besorgen und damit sie
bann zu jeder Zeit abgeholt werden können

Halle den 24 Oktober lgio
D F Gerlsch

In der Buchhandlung des Waisenhauses ist für
12 Är Cour zu haben

Beyträge zur Vermehrung der Kultur und Industrie
des Königreichs Westphalen von P F Deltes
kamp tstes Heft gr Kassel 8 o
8 c ti ul 1 ins ioirütlZii plakt 1

toksnbuok 2UM rÄgliLksn Oebrauok 5iir prgktikLks
er2is Lkirui genu pottie er suk 6

in l sclsr dancj nedtt l2 besonclsrn IVIonatstskeln itl
kün l l KIr in 6er Leidelketien Lucti unci Kunkl
tiancllunA linden

Seinen verehrten Lehrern Gönnern und Freun
den empfiehlt ch bey seiner Abreise nach Berlin ge
horsamst und ergebenst

Dr tt L7ieme er
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